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Sonntagberg : Kienberg – 0:3 (0:0) 
2. Klasse Ybbstal, 18. Runde, 21.04.2017, 19:30 Uhr, Hilm 

 

Aufstellung: R. Dorfmayr – L. Scherzenlehner, R. Penesic, C. Wagner (71‘ Scheuch) – M. Wagner, 

M. Kropik, P. Dautinger (63‘ Rumpl), A. Cinar, Ph. Wagner, – R. Kamionka, M. Polacek 

Schiedsrichter: G. Ertunc 

Torfolge: 0:1 (47‘), 0:2 (54‘), 0:3 (68‘) 

Karten:  Gelb: M. Wagner (22‘), C. Wagner (66‘) 

 

 

Heimniederlage gegen Titelaspiranten 

 

Der Winter hielt wieder Einzug in Teilen des Ybbstals. Während in Hollenstein, Göstling etc. in den 

nächsten Wochen nicht an ein Spiel zu denken ist, musste der FCS dieses Wochenende gleich 2 Mal 

seinen Mann stehen. Zuerst ging es am Freitag zu Hause gegen Kienberg und danach musste man am 

Sonntag nach Strengberg reisen. Chronologie des Wochenendes: Teil 1, Spiel am Freitag gegen Kienberg. 

Die mit 4 Legionären gespickte Truppe aus dem Erlauftal zählt diese Saison zum Kreis der Kandidaten 

für den Meistertitel. Um im Rennen um diesen zu bleiben, durfte man heute als FC Sonntagberg 

zumindest nicht verlieren. 

 

Der FC Sonntagberg begann überraschend defensiv und überließ Kienberg die Spielgestaltung im 

Mittelfeld. Die erste große Chance hatte aber die Heimelf. Nach einem schönen Zuspiel von M. Wagner 

stand FCS-Topscorer Polacek auf einmal alleine vor dem Gästegoalie. Sein Abschluss mit Links landete 

aber weit am Tor vorbei (6‘). Danach hatte auch Kienberg eine gute Chance, doch es blieb beim 0:0. Die 

letzte große Chance in der ersten Hälfte hatte wieder der FCS. Nach einem Freistoß von Cinar brachte 

Kamionka per Kopf den Ball nicht im Tor der Gäste unter (36‘). Pausenstand also 0:0. Wenn keiner der 

beiden Mannschaften einen Fehler macht, dann bleibt es auch dabei. 

 

Nach der Pause konnte Kienberg innerhalb von 7 Minuten die Partie entscheiden. Freistoß für die Gäste 

in Minute 47: Kapitän Scherzenlehner rasierte am 16er den Ball und dieser landete genau vor den Füßen 

eines Kienberger Stürmer. Dieser überwand FCS-Goalie Dorfmayr, Scherzenlehner wollte im letzten 

Moment noch klären, beförderte den Ball aber ins eigene Tor. Eine Fehlerkette bescherte Kienberg das 

0:2. Heimgoalie Dorfmayr brachte C. Wagner mit einem Auswurf in Bedrängnis, dieser spielte ideal zu 

einem Kienberger auf und schon stand es 0:2.Somit war die Aussicht auf einen Punktegewinn auf ein 

Minium geschrumpft. Der FC Sonntagberg lief zwar nun an, konnte aber keine guten Chancen mehr 

kreieren. Auf der Gegenseite fing man sich noch das 0:3 in Minute 68‘ ein. Nach einem Freistoß landete 

der Abpraller bei einem Kienberger. Dieser war 25m vom Tor entfernt und zog ab. Mit Hilfe von Goalie 

Dorfmayr landete der Ball im Tor und somit war das Spiel endgültig entschieden. Der FC Sonntagberg 

verlor zu Hause gegen Kienberg mit 0:3. 

 

Rabenschwarzer Tag für den FC Sonntagberg. Offensiv war man harmlos und in der Defensive machte 

man 3 Fehler zu viel. Gegen einen Titelkandidaten wird jeder Fehler eiskalt bestraft. Somit ging man in 

Teil 2 vom Wochenende über: Regeneration am Samstag. Im 3. Teil des Wochenendes musste man 

ebenfalls als Verlierer den Platz verlassen. Der FC Sonntagberg verlor in Strengberg mit 1:0. 

 

Das Spiel der U23 gewann der FC Sonntagberg gegen Kienberg souverän mit 5:0. Torschützen: 

Reitbauer, M. Hörlesberger, C. Hochwallner, Eichleter und Morina. Gegen Strengberg legte man nach 3 

Tore drauf und gewann 8:0. Torschützen: 3x C. Hochwallner, 2x Rumpl, Merkinger, M. Hörlesberger und 

B. Hochwallner. 
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Die nächste Runde: 
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